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Bisher war Holz heimelig, jetzt aber

ist es auch noch Mode. Allerdings

nicht das heimelige, sondern das

zeitgemässe. Die Försterschule Lyss

auf Seite 12 zum Beispiel ist zwar ein

hölzernes Gebäude, aber kein hölziger

Bau. Anders herum: Nirgendwo

anders ist derzeit so viel Erfindungskraft

am Werk wie beim Holzbau. Und

nirgends ist soviel gestalterischer

Spielraum vorhanden wie hier.

Das zeigt zum Beispiel die Broschüre

<Holzbauland Graubündem, die Hoch¬

parterre für die Gebäudeversicherungsanstalt

Graubünden (GVA)

produziert hat. Eine Sammlung von

Beispielen, die das Bauen mit Holz

fördern soll. Ein Bilder- und

Lesebuch, das auch den Architekten und

Holzbauern etwas bietet. Es ist für 30

Franken zu haben bei: GVA, Hofgraben

5,7001 Chur. Fax: 081 / 257 2158.

Wer aber die Probe aufs Exempel

machen will und sich nicht mit der

Betrachtung zufrieden gibt, wer das

Original braucht und nicht die Abbil¬

dung, kommt mit aufdie Leserreise

am 19. April nach Lyss (S. 17). Dort ist

die Försterschule zu besichtigen, die

Verantwortlichen werden anwesend

sein. Mitkommen wird auch der

Chefredaktor dieser Illustrierten für

Gestaltung und Architektur, und was

wird er den Holzverehrern zurufen?

Erraten! «Abonnieren Sie massenhaft!»

Allerdings ist es nötig, den

untenstehenden Talon auszufüllen.

Benedikt Loderer
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